
200  Jahre  Kölner  Karneval:
Jubiläumszoch  geht  erstmals
über den Rhein

Das 200. Jubiläum des Kölner Karnevals steht vor der Tür und
wartet mit einer ganz besonderen Überraschung auf. Erstmals
wird der Kölner Rosenmontagszug auch auf der rechtsrheinischen
Seite zu sehen sein. Dafür hat Zugleiter Holger Kirsch die
Laufrichtung des Zugweges umgedreht.

Startpunkt wird an Rosenmontag 2023 der Deutzer Bahnhof auf
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der Schäl Sick sein. Über die Deutzer Freiheit geht es dann
auf die Deutzer Brücke Richtung Altstadt. „Zugteilnehmer und
Besucher erleben den Zoch vor dem wunderbaren Rheinpanorama
und mit dem Kölner Dom im Hintergrund”, erklärte Kirsch heute
Morgen  bei  einer  Pressekonferenz.  „Das  werden  einzigartige
Bilder,  die  dem  Kölner  Rosenmontagszug  einen  tollen
zusätzlichen Höhepunkt bescheren werden. Zugleich schlagen wir
symbolisch die Brücke zwischen den linksrheinischen und den
rechtsrheinischen Jecken, denn der Karneval lebt ja in allen
kölschen Veedeln.“

Linksrheinisch  behält  der  Rosenmontagszug  rund  85  Prozent
seiner  altbekannten  Strecke  und  verlängert  sich
voraussichtlich nur um rund 100 Meter. Durch die Altstadt geht
es am Dom vorbei, über die Kölner Ringe und schließlich die
Severinstraße hinunter Richtung Clodwigplatz, der sonst als
Startpunkt für den Zoch dient. Als Aufstellbereich ist das
Areal rund um die Kölner Messe vorgesehen. Der Tanzbrunnen
bietet zudem ausreichend Platz, die wartenden Zugteilnehmer
aufzunehmen. „Für die Karnevalsgesellschaften bietet der neue
Aufstellbereich  mit  der  Anlaufstelle  im  Kölner  Tanzbrunnen
bessere  Möglichkeiten  bezüglich  der  Toiletten-  und
Gastronomieversorgung.  Mit  dieser  Lösung  sind  wir  sehr
glücklich, so können alle entspannt in den Zug starten“, so
Holger Kirsch.

Die teilnehmenden Gesellschaften sind bereits informiert, auch
Behörden  von  offizieller  Seite  haben  ihr  Einverständnis
erteilt.  Der  geänderte  Zugweg  ist  derzeit  als  einmaliges
Projekt  für  das  Jubiläumsjahr  geplant.  In  der  kommenden
Session  2022  startet  der  Zoch  wie  gewohnt  in  der  Kölner
Südstadt.
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